
                                                                                                                       

             

In Erzingen: Hinter dem „LÖWEN“ 

Der einstige Kern von Unter-Erzingen 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Die Lagebezeichnung „Hinter dem Löwen“ taucht in historischen Unterlagen öfters 

auf. Gemeint sind die Häuserzeilen und der Platz hinter dem Gasthaus, wo bis 1816 

die Erzinger Schule untergebracht war - und bis 1906 eine große Baumtrotte die 

Trauben der Winzer auspresste. Dort stand auch das Unter-Erzinger Waschhaus, es 

waren ein Schmied, ein Wagner und auch ein Wundarzt/Bader ansässig, dessen 

Anwesen, das „Scherrer Haus“ genannt, das anno 1847 überbaut wurde und heute 

die Bezeichnung „Clissoner Straße Nr. 1“ führt. 

 

Dort wurde als Sohn des „Chyrurgen und Erzinger 

Bürgers“ Johann Georg Stoll am 12.10.1742                               

der weit berühmt gewordene                                                             

Med. K.K. Rath Dr. Maximilian Stoll                                             

geboren. Er war als Wiener Hochschul-Medizin-

professor und Leiter der Wiener Klinik wegweisend für 

die damals entwickelte internationale medizinische 

„Wiener Lehrmethode“. Bereits am 25. Mai 1787 

verstarb er in Wien, wo im 7. Bezirk die Stollgasse 

nach ihm benannt wurde. Der obige Kupferstich von   

E. Henne trägt die Unterschrift: „Wünscht Ärzten    

     seine Kunst und Königen sein Herz.“ (H.R.) 

                        

                                                              

Geburtsort des Med. K.K. Rathes 

und Wiener Hochschulprofessors   

Dr. Maximilian Stoll 

 

 


